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Lobbyregister
für die Interessenvertretung gegenüber dem 
Deutschen Bundestag und der Bundesregierung

Detailansicht des Registereintrags

Amadeu Antonio Stiftung

Aktuell seit 09.05.2023 15:22:15

Rechtsfähige Stiftung bürgerlichen Rechts

Angaben teilweise verweigert

Registernummer: R004511

Ersteintrag: 10.05.2022

Letzte Änderung: 09.05.2023

Jährliche Aktualisierung: 09.05.2023

Tätigkeitskategorie: Nichtstaatliche Organisation 

(Nichtregierungsorganisation, Plattform oder 

Netzwerk) (GL2022)

Kontaktdaten: Adresse:

 Novalisstraße 12

 10115 Berlin

Deutschland

Telefonnummer: +493024088610

E-Mail-Adressen:

info@amadeu-antonio-stiftung.de

Webseiten:

www.amadeu-antonio-stiftung.de

Jährliche finanzielle Aufwendungen im Bereich der Interessenvertretung:
Geschäftsjahr: 01/22 bis 12/22

1 bis 10.000 Euro

Anzahl der Beschäftigten im Bereich der Interessenvertretung:
1 bis 10

http://www.amadeu-antonio-stiftung.de
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Vertretungsberechtigte Person(en):

Timo Reinfrank 
Funktion: Vorstand

Telefonnummer: +493024088610

E-Mail-Adressen:

info@amadeu-antonio-stiftung.de

Tahera Ameer 
Funktion: Vorstand

Telefonnummer: +493024088610

E-Mail-Adressen:

info@amadeu-antonio-stiftung.de

Lars Repp 
Funktion: Vorstand

Telefonnummer: +493024088610

E-Mail-Adressen:

info@amadeu-antonio-stiftung.de

Beschäftigte, die Interessenvertretung unmittelbar ausüben (0)

Mitgliedschaften (16):
Allianz für Zusammenhalt, in der Allianz „Rechtssicherheit für politische Willensbildung"

Bundesarbeitsgemeinschaft Demokratieentwicklung (BAGD)

Bundesarbeitsgemeinschaft Kirche und Rechtsextremismus (BAGKR)

Bundesausschuss Politische Bildung (bap)

Bundesverband Deutscher Stiftungen

Bundesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement (BBE)

Ariadne (European Funders for Social Change and Human Rights)

Deutschen Institut für Menschenrechte e.V.

LAG Vielfalt Sachsen

Mobile Beratung in Thüringen (MOBIT)

National Coalition zur Umsetzung der UN-Kinderrechtskonvention

Netzwerk für Demokratie und Toleranz in Sachsen-Anhalt

Netzwerk Tolerantes Sachsen

Stiftungsnetzwerk Berlin

Task Force - Education on Antisemitism

Wir - Erfolg braucht Vielfalt in Mecklenburg-Vorpommern
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Beschreibung der Tätigkeit sowie Benennung der Interessen- und 
Vorhabenbereiche

Interessen- und Vorhabenbereiche (9):
Sonstiges im Bereich "Bildung und Erziehung"; Diversitätspolitik; Geschlechterpolitik; Kinder- und 

Jugendpolitik; Sonstiges im Bereich "Gesellschaftspolitik und soziale Gruppen"; Internetpolitik; 

Sonstiges im Bereich "Medien, Kommunikation und Informationstechnik"; Asyl und 

Flüchtlingsschutz; Integration

Die Interessenvertretung wird selbst betrieben

Beschreibung der Tätigkeit:
Das Ziel der Amadeu Antonio Stiftung, eine demokratische Zivilgesellschaft zu stärken, die sich 

konsequent gegen Rechtsextremismus, Rassismus und Antisemitismus wendet.

Dafür unterstützt sie Initiativen und Projekte, die sich kontinuierlich für eine demokratische 

Kultur engagieren und für den Schutz von Minderheiten eintreten. 

Die wichtigste Aufgabe der Amadeu Antonio Stiftung über eine finanzielle Unterstützung hinaus, 

ist es, Aufmerksamkeit für engagierte Menschen vor Ort zu schaffen und die Themen 

Rechtsextremismus, Rassismus und Antisemitismus dauerhaft auf die Tagesordnung zu bringen.

Zu diesen Zwecken sucht die Amadeu Antonio Stiftung den Kontakt zu politischen 

Entscheidungsträger*innen, nimmt an fach- und themenspezifischen Veranstaltungen und 

Konferenzen teil und begleitet politische Entscheidungs- und Willensbildungsprozesse mit 

Stellungnahmen und Expertisen.

Angabe konkreter Gesetzesvorhaben (3):
Bundestags-Drucksachennummer: 20/5823 (Entwurf eines Gesetzes zur Stärkung von 

Maßnahmen zur Demokratieförderung, Vielfaltgestaltung, Extremismusprävention und 

politischen Bildung (Demokratiefördergesetz - DFördG))

Gesetz gegen digitale Gewalt

Netzwerkdurchsetzungsgesetz

Auftraggeberinnen und Auftraggeber (0)

Zuwendungen oder Zuschüsse der öffentlichen Hand

Geschäftsjahr: 01/22 bis 12/22

Zuwendungen oder Zuschüsse über 20.000 Euro (17):

Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend
 Betrag: 1.180.001 bis 1.190.000 Euro

Berlin

https://dserver.bundestag.de/btd/20/058/2005823.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/20/058/2005823.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/20/058/2005823.pdf
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Förderung der Projekte 'Debunk - Verschwörungstheoretischem Antisemitismus 

entgegentreten', 'Kompetenznetzwerk Rechtsextremismusprävention', 'Antifeminismus 

begegnen - Demokratie Stärken', 'Good Gaming - Well Played Democracy', 

'Machbarkeitsstudie Demokratiekompass',

Bundesministerium für Bildung und Forschung
 Betrag: 760.001 bis 770.000 Euro

Bonn 

Förderung des 'Forschungsinstituts Gesellschaftlicher Zusammenhalt (FGZ), Teilinstitut 

Jena' und des Teilprojekts "How to transferEUROPE" des Verbundprojekts 'Muster und 

Dynamiken von Verschwörungstheorien und rechtsextremen Ideologien in Krisenzeiten 

(NEOVEX) - Teilvorhaben: Die Politik digitaler Plattformen im Kontext rechtsextremer und 

verschwörungsideologischer Mobilisierung', Jugendliche und Europa - zwischen 

Polarisierung und Zusammenhalt (JUROP)

Bundesministerium des Innern
 Betrag: 590.001 bis 600.000 Euro

Berlin

Förderung des Projekts 'Aktionswochen gegen Antisemitismus' und 'Rassismus als 

Gefährdung des gesellschaftlichen Zusammenhalts (InRa-Studie)',  'PrEval 2: Evaluation und 

Qualitätssicherung in der Extremismusprävention, Demokratieförderung und politischen 

Bildung'

Bundeszentrale für politische Bildung
 Betrag: 340.001 bis 350.000 Euro

Bonn

Förderung von Veranstaltungen und der Projekte 'Fachstelle für Politische Bildung und 

Entschwörung' und 'Visualising Democracy'

Landesstelle für Gleichbehandlung gegen Diskriminierung
 Betrag: 590.001 bis 600.000 Euro

Berlin

Förderung der Projekte 'Civic.net - Aktiv gegen Hass im Netz', 'juan - Praxisstelle 

Antisemitismus- und rassismuskritische Jugendarbeit', 'Berliner Aktionswochen gegen 

Antisemitismus', 'Berlin steht an der Seite Betroffener rechter Gewalt'

Berliner Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie
 Betrag: 140.001 bis 150.000 Euro

Berlin

Förderung des Projekts 'ju:an-Praxisstelle: Antisemitismus- und rassismuskritische 

Jugendarbeit'

Niedersächsisches Justizministerium
 Betrag: 110.001 bis 120.000 Euro

Hannover

Förderung der 'Recherche- und Informationsstelle Antisemitismus (RIAS) Niedersachsen'

Sächsisches Staatsministerium für Soziales und Gesellschaftlichen Zusammenhalt
 Betrag: 40.001 bis 50.000 Euro
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Dresden

Zuwendung für 'Debunk - Verschwörungstheoretischem Antisemitismus entgegentreten' und 

Förderung des Projekts 'Sächsische Forschungs- und Dokumentationsstelle für Demokratie'

Freistaat Thüringen - Ministerium für Bildung, Jugend und Sport
 Betrag: 370.001 bis 380.000 Euro

Erfurt

Förderung des 'IDZ - Institut für Demokratie und Zivilgesellschaft' 

U.S. Department of State
 Betrag: 20.001 bis 30.000 Euro

Washington D.C. 

Förderung des Projekts 'Get The Trolls Out' (GTTO)

Europäische Kommission (MSCA)
 Betrag: 80.001 bis 90.000 Euro

Brüssel

Zuwendung für "Network of Excellence of Training on HATE- NETHATE" (Teilprojekt in 

einem Kooperationsprojekt)

Freistaat Thüringen Staatskanzlei
 Betrag: 140.001 bis 150.000 Euro

Erfurt

Finanzierung des Projekts RIAS Thüringen - Recherche- und Informationsstelle 

Antisemitismus

Bundesministerium der Justiz
 Betrag: 260.001 bis 270.000 Euro

Berlin

Förderung des Projekts 'firewall - Hass im Netz begegnen"

Niedersächsische Lotto-Sport-Stiftung
 Betrag: 20.001 bis 30.000 Euro

Hannover

Zuwendung für 'Good Gaming - Well Played Democracy'

Senatsverwaltung für Inneres und Sport
 Betrag: 230.001 bis 240.000 Euro

Berlin

Zuwendung für 'Soforthilfefonds für Betroffene von Hassgewalt'

Landesamt für Schule und Bildung
 Betrag: 40.001 bis 50.000 Euro

Leipzig

Förderung des Projekts 'Starke Schüler - Starke Lehrer'

Sächsisches Staatsministerium der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung
 Betrag: 40.001 bis 50.000 Euro

Dresden
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Förderung der Projekte 'Peter-Henkenborg-Preis' und 'Sächsische Forschungs- und 

Dokumentationsstelle für Demokratie'

Schenkungen Dritter

Angabe verweigert

Begründung der Verweigerung der Angaben:
Die Amadeu Antonio Stiftung ist Anfeindungen und Gewaltandrohungen ausgesetzt, daher 

machen wir an dieser Stelle keine Angaben zu Spender*innen.

Jahresabschlüsse/Rechenschaftsberichte

Es bestehen handelsrechtliche Offenlegungspflichten:
Nein

Jahresabschluss/Rechenschaftsbericht liegt vor:
Ja

Jahresabschluss-Amadeu-Antonio-Stiftung-2021.pdf

https://www.lobbyregister.bundestag.de/media/72/30/207569/Jahresabschluss-Amadeu-Antonio-Stiftung-2021.pdf
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